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Herren Landesklasse Gr. 2

SV Salamander Kornwestheim II : TSV Asperg 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Nguyen tütet den Sieg für den SV Salamander Kornwestheim 
II ein

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 2 traf die Mannschaft des SV Salamander Kornwestheim II am
vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Asperg. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Minh Cac Nguyen. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Cojo und Bokor, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert
war, dass der SV Salamander Kornwestheim II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Cojo / Bokor und Mühl / Kittelmann,
ehe sich die Spieler des SV Salamander Kornwestheim II in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Das
war nichts für schwache Nerven. Beim 3:0 gegen Cseh / Schurr fanden Nguyen / Zeeb von Anfang
an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Böttcher /
Bergmeister bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Bauer / Müller. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Milorad Cojo den Fünf-Satz-Sieg gegen
Steffen Schurr unter Dach und Fach hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Roland Bokor konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Laszlo Cseh beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Minh Cac Nguyen eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Dieter Kittelmann kassierte. 7:11, 11:2, 11:7, 3:11, 11:9 hieß es dagegen am Ende des nächsten
Spiels, als Tobias Zeeb und Martin Mühl die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte Marcel Böttcher bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Pascal Müller und gestaltete die
auf dem Papier anhand der TTR-Werte knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Die erfolgsbringende Taktik fehlte im
Anschluss Simon Bergmeister bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Carina Bauer von Beginn an.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Mit 3:1 hatte Milorad Cojo im Einzel gegen
Laszlo Cseh die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Roland Bokor den Gastspieler Steffen Schurr zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Lange mit Martin Mühl ringen musste Minh Cac Nguyen
in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Salamander Kornwestheim II am 26.11.2022 gegen die
TSG Steinheim/M. möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
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Niederlage am 03.12.2022 gegen den TV Markgröningen III einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Salamander Kornwestheim II

Doppel: Cojo / Bokor 1:0, Nguyen / Zeeb 1:0, Böttcher / Bergmeister 0:1 
Einzel: M. Cojo 2:0, R. Bokor 2:0, M. Nguyen 1:1, T. Zeeb 1:0, M. Böttcher 1:0, S. Bergmeister 0:1 

 TSV Asperg
Doppel: Cseh / Schurr 0:1, Mühl / Kittelmann 0:1, Bauer / Müller 1:0 
Einzel: L. Cseh 0:2, S. Schurr 0:2, M. Mühl 0:2, D. Kittelmann 1:0, C. Bauer 1:0, P. Müller 0:1


